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Riesenberger, Dieter Deutsche Geschichte 1848-1870 DO, 11-13 Uhr
H6

Vorlesung Beginn: 20.04.1995

Im Zentrum der Vorlesung werden zwei Fragestellungen stehen: einmal die Entwicklung Deutsch¬
lands bis zur Gründung des Deutschen Reiches, zum anderen die Entwicklung in Europa, die Auflö¬
sung des europäischen Konzerts zu einer unkoordinierten Politik der Rivalität, in denen der Krieg
eine neue Rolle spielte.

Fach: Soziologie

Klönne, Arno Politische Soziologie der deutschen Parteien DI, 16-18 Uhr

Die Parteien in der Bundesrepublik Deutschland werden in diesem Seminar im Hinblick auf ihre hi¬
storischen Herkünfte, ihre Strukturen und Funktionen und ihr Verhältnis zu sozialen Milieus und
politischen Kulturen behandelt. Im Mittelpunkt steht dabei die Frage nach „Kontinuität und Wandel"
in der deutschen Parteienlandschaft.

Einführende Lektüre:
Alf Mintzel/Heinrich Oberreuter (Hg.), Parteien in der Bundesrepublik Deutschland, Opladen 1992

Fach: Evangelische Theologie

Ebach, Jürgen Geschichte Israels in alt- und neutestamentlicher Zeit DO, 9-11 Uhr

Seminar E 2.231
Beginn: 18.04.1995

Vorlesung N 4.206
Beginn: 20.04.1995

Ebach, Jürgen BibelwissenschaftlichesProseminar: MI, 16-18 Uhr
N 1.101

Beginn: 19.04.1995
Einführung in die Exegese
Proseminar

Ebach, Jürgen Die „Flut" als Thema der Bibel, der Bibelauslegung,
der Mythologie und der politischen Metaphorik
Hauptseminar

DO, 14-16 hr
E 2.321

Beginn: 20.04.1995
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Ebach, Jürgen Übung zur jüdischen Schriftauslegung:
Messias und Messianismus
Übung

MI, 18-20 Uhr
N 4.325

Beginn: 19.04.1995

Gutmann, Die zwanziger Jahre. Theologische,
Hans-Martin kirchliche und gesellschaftlicheEntwicklung

Vorlesung

DO, 11-13 Uhr
E 2.321

Beginn: 20.04.1995

Gut mann, Kirche und soziale Frage im 19. Jahrhundert
Hans-Martin Seminar

DO, 16-18 Uhr
N 1.101

Beginn: 20.04.1995

Gutmann, Religionspädagogik und ästhetische Bildung
Hans-Martin 2.: Konzeptionen

Seminar

FR, 11-13 Uhr
N 1.101

Beginn: 21.04.1995

Mette, Norbert
Weinrich, Michael

Kirche und Wirtschaft
Seminar

DI, 14-16 Uhr
N 4.325

Beginn: 18.04.1995

Schellong, Dieter Das Markusevangelium
Vorlesung

DI, 11-13 Uhr
N 1.101

Beginn: 18.04.1995

Schwarze, Britta Krieg und der Traum vom Reich Gottes MI, 14-16 Uhr
als Hoffnung für Kinder N 2.228
Entdeckung im Religionsunterricht der Primarstufe Beginn: 19.04.1995
Seminar

Silier, Annelore Systematisch-theologischesProseminar: FR, 9-11 Uhr
Einführung in den 2. Artikel des Glaubensbekenntnisses N 1.101
Proseminar Beginn: 21.04.1995

Literatur: Kelly. Altchristliche Glaubensbekanntnisse, Göttingen 31993

Weinrich, Michael Die Bibel - Die Lehre von der Bibel und ihrer
Auslegung von den Anfängen der Kirche
bis zur Bibeldidaktik der Gegenwart
Vorlesung

Mo, 11-13 Uhr
N 4.325

Beginn: 24.04.1995
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Wein rieh, Michael Martin Luther

Einführung in die Arbeitsweisen der Theologie
Proseminar

MO, 14-16 Uhr
N hl01

Beginn: 24.04.1995

Weinrich, Michael Eine zeitgenössische Pneumatologie: DI, 18-20 Uhr
Michael Welker: Gottes Geist N 4.325

(Neukirchen-Vluyn 2 1993) Beginn: 1X.04.1995
Übung

Fach: Katholische Theologie

Eicher, Peter Tiefenpsychologie des Vaterunser MO, 18-20 Uhr
H 3

Vorlesung / Übung Beginn: 24.04.1995

Eicher, Peter Sören Kierkegaard: Der Liebe Tun MO, 16-18 Uhr
N 4.325

Hauptseminar Beginn: 24.04.1995

Mette, Norbert
Weinrich, Michael

Kirche und Wirtschaft

Seminar

DI, 14-16 Uhr
N 4.325

Beginn: 18.04.1995

Was hat der christliche Glaube mit wirtschaftlichen Fragen zu tun? Inwiefern bedeutet die wirtschaft¬
liche Wirklichkeit auch eine Herausforderung für die Kirchen? Es soll also nicht in erster Linie darum
gehen, wie nun die Kirche mit ihrem Geld umgeht, bzw. wie sie selbst als Wirtschaftsunternehmen
auftritt (auch wenn dies zweifellos eine interessante Frage ist). In diesem ökumenischen Seminar
wollen wir uns vielmehr einerseits mit kirchlichen Erklärungen, Voten bzw. Stellungsnahmen zu
wirtschaftlichen Fragen und Herausforderungen sowohl aus dem evangelischen als auch dem katholi¬
schen Bereich beschäftigen. Auch die Arbeit des ökumenischen Rates der Kirchen und der konfes¬
sionellen Weltbünde soll berücksichtigt werden. Andererseits sollen verschiedene Einzelpositionen,
Konzeptionen und Initiativen zu einer theologisch verantworteten Wirtschaftsethik bzw. einer ver¬
antwortlichen kirchlichen Praxis in diesem Problembereich zur Sprache kommen. Die unterschiedli¬
chen Positionen werden analysiert und im Blick auf ihre theologische und praktische Tragfähigkeit
befragt.
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